
Generalversammlung am 19.04.2008 (04/2007 – 04/2008) 

 

Zur Generalversammlung, die im Nebenzimmer beim Pudlwirt abgehalten wurde, waren 
dieses Jahr 35 Mitglieder gekommen. Zu Beginn gab unser  Vorstand die Tagesordnung 
bekannt: 

1.) Begrüßung und Bericht des 1. Schützenmeisters 
2.) Bericht des Schriftführers 
3.) Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
4.) Bericht der Mannschaftsleiter und des Jugendleiters 
5.) Ehrungen 
6.) Preisverteilung 
7.) Wünsche und Anträge 

 

Vor seinem Bericht bat Schützenmeister Hermann Lang die Mitglieder, sich von ihren 
Plätzen zu erheben, um den verstorbenen Vereinsmitgliedern zu gedenken. 

 

1.)  Bericht des ersten Schützenmeisters 

Zur Generalversammlung im April 2007 konnte  unser erster Schützenmeister Hermann 
Lang 50 Mitglieder begrüßen – unter ihnen den 1. Bürgermeister Hans Selzle. Kassier 
Werner Friedl berichtete über einen positiven Kassenstand. Schriftführerin Bianca Ratzer 
verlas in gewohnter Weise das Protokoll der vorjährigen Versammlung.  Die 
Mannschaftsleiter  Karl Jäger  von  der  ersten  Luftgewehrmannschaft, Josef Höfler von 
der  zweiten Luftgewehrmannschaft, Stefan Kuth von der dritten Luftgewehrmannschaft 
sowie Bernhard Klöck von der Pistolenmannschaft berichteten von einer durchwachsenen 
Saison.  Jugendleiter Karl Bellmund beteiligte sich mit einer Mannschaft  am 
Jugendrundenwettkampf. Er verdient besonderen Dank für seinen Einsatz um die 
Schützenjugend.  Zu Punkt 5 der letzen Versammlung -  nämlich  „Ehrungen“ – 
erschienen trotz schriftlicher Einladung nur zwei Mitglieder – drei ließen sich 
entschuldigen  und vier Mitglieder fehlten leider  unentschuldigt! Das Ergebnis bei den 
Neuwahlen des gesamten Vorstandes brachte lediglich eine Änderung.  Statt Thomas 
Kochannek, der sich nicht mehr für die Wahl des zweiten Vorstandes zur Verfügung 
gestellt hatte, wurde Stefan Kuth in dieses Amt gewählt. Alle Mitglieder wurden von der 
Versammlung einstimmig per Handzeichen gewählt. Dem ausgeschiedenen Thomas 
Kochannek überreichte Schützenmeister Hermann Lang zum Dank einen Geschenkkorb. 
Am Gauschießen in Apfeldorf im Juni 2007 beteiligten sich 33 Schützen aus unserem 
Verein. Beim Festzug marschierten 44 Mitglieder mit, was einen neuen Teilnehmerrekord 
bedeutete. Das herausragendste Ergebnis schoss  Anna-Maria Jais. Sie belegte den 
ersten Platz auf Damenpokal. Zur Dorfmeisterschaft im Kegeln meldeten wir zwei 
Mannschaften. Die erste Mannschaft mit den Spielern Lothar Hipp, Edi Höfler, Hans 
Gintschel und Leo Obholzer belegte den ersten Platz. Die zweite Mannschaft mit den 
Spielern Jürgen Streit, Karl Bellmund, Günther Winkler und Stefan Walthers belegte den 
16. Platz von insgesamt 29 Mannschaften. Lothar Hipp war mit 247 Holz bester Kegler 
aller Klassen.  Am Kleinkalibergauschießen in Peiting beteiligten sich drei Schützen aus 
unserem Verein. Beim KK-Bildscheibenschießen in Steingaden nahmen auch ein paar 
Schützen teil. Das Vereineschießen war mit  190 Teilnehmern aus elf Vereinen ein großer 
Erfolg. Gewinner war die Mannschaft des Trachtenvereins.  Die Blattlwertung  gewann  



Leonhard Jais mit einem 2,8 Teiler. Zum Anfangsschießen traten 28 Schützen in die 
Stände.  Josef Wohlfahrt war der glückliche Gewinner der Anfangsscheibe. Die 
Besichtigung des Bioheizkraftwerks Altenstadt unter der Führung von Christian Grundner 
war sehr beeindruckend. Zu dieser Besichtigung waren 22 Personen der Einladung von 
Hermann Lang gefolgt. Am diesjährigen Nikolausschießen im Dezember beteiligten sich 
27 Mitglieder. Gewinner der Nikolausscheibe war Leonhard Jais. Zum diesjährigen 
Strohschießen kamen 26 Schützen – den ersten Platz belegte Karl Jäger mit 91 Ringen 
und einem 45,2 Teiler.  Den Vergleichskampf im Sparkassencup im Januar 2008 
Wildsteig gegen Burggen verloren wir mit 2819 zu 2683 Ringen. Der Lumpenball  war mit 
ca. 70 Gästen zufriedenstellend besucht. Die Musikkapelle „Los Corinos“ spielte wie 
gewohnt schwungvoll auf. Erster Schützenmeister Hermann Lang nahm beim Ball auch 
die Königsproklamation vor, die folgendes Ergebnis brachte: Schützenkönig 2008 war 
Thomas Kochannek mit einem 8,9 Teiler. Er verwies  Karl Jäger und Mike Hörkner auf die 
nachfolgenden Plätze . In der Jugendklasse machte Bernadette Jais mit einem 19,6 Teiler 
das Rennen. Wurstkönig bei der Jugend wurde Thomas Niggl, die Brezenkette bekam 
Regina Arnold.  Am Sauschießen beteiligten sich 41 Schützen aus unserem Verein. Tanja 
Streit war mit einem hervorragenden 1,7 Teiler mit dem Luftgewehr die glückliche 
Gewinnerin und konnte ein lebendes Spanferkel als Preis in Empfang nehmen. Das 
Endschießen wurde von 27 Schützen besucht. Die mit dem Zimmerstutzen 
ausgeschossene Schützenscheibe gewann Andreas Lang. 

 

2.)  Bericht des Schriftführers 

Schriftführerin Bianca Ratzer konnte an der Versammlung leider nicht teilnehmen. 
Deshalb hat unser Vorstand Hermann Lang das Schriftführerprotokoll vorgelesen. 

 

3.)  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 

Kassier Werner Friedl berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr. Wir konnten einige 
neue Mitglieder im Verein begrüßen. Diese  waren Johannes Everz, Franziska Jais, 
Elisabeth Jocher, Stefanie Reich und Christine Reich. Leider sind auch einige Mitglieder 
ausgeschieden, nämlich Elisabeth Hofmann, Victoria Keipus, Gabi Kleber, Mathias 
Wendlik und Thomas Bock. Verstorben sind bereits Anfang des letzen Jahres Karl 
Beinberger und Franz Pollersbeck. Unsere größte Einnahmequelle war wie jedes Jahr die 
Altpapiersammlung. Der Erlös aus zwei Sammlungen brachte uns eine beachtliche 
Summe.  Unser Kassier bedankte sich noch  bei den großzügigen Spendern für ihre 
Geldspenden. Er selber hatte  uns zu seinem 50. Geburtstag anstelle einer 
Schützenscheibe einen von ihm selbst gefertigten Rennrodel  spendiert. Dieser wurde 
über eine ganze Saison ausgeschossen. Aufgrund des positiven Gesamtergebnisses 
konnten wir unsere Vereinsreserven dieses Jahr wieder etwas aufstocken. 

 

4.)  Bericht der Mannschaftsleiter und des Jugendleiters 

Karl Jäger berichtete über seine erste Luftgewehrmannschaft. Sie schossen – wie bereits 
im Vorjahr – wieder in der zweiten Gauliga. In der Vorrunde sowie in der Rückrunde 
wurden jeweils zwei Wettkämpfe gewonnen und vier verloren, was am Ende Platz sechs 
in der Tabelle bedeutete. Sie sind mit dieser Leistung soweit zufrieden. Die 



Ringdurchschnitte im Einzelnen waren: Hartl Jais 371,2 R./Stefan Lang 365,5 R./Martin 
Bellmund 366,6 R. und Karl Jäger 371,6 Ringe. Der Mannschaftsleiter bedankte sich bei 
seiner Mannschaft  für die Zuverlässigkeit sowie bei den Aushilfen Thomas Kochannek 
und Tanja Streit.   

Die zweite Mannschaft unter Mannschaftsleiter Thomas Kochannek hatte auch diese 
Saison in der D-Klasse geschossen. Mit einem Punkteendstand von 2:18 wurde leider nur 
der sechste und somit letzte Platz in der Tabelle erreicht, was zur Folge hat, dass sie in 
der kommenden Saison gemeinsam mit unserer dritten Mannschaft in der E-Klasse 
schießen. Hier wurden im Einzelnen folgende Ringdurchschnitte erreicht: Karl Bellmund 
357,8 R./Thomas Kochannek 356,1 R./Martin Bock 354,6 R./Josef Höfler  349,1 Ringe. 
Aushilfe Günther Winkler, der zwei Mal mitgeschossen hat, kam auf einen 
Ringdurchschnitt von 350 R. Am Ende bedankte sich Thomas Kochannek bei seinen 
Mannschaftskameraden für deren Zuverlässigkeit. 

Die dritte Luftgewehrmannschaft unter Mannschaftsleiter Stefan Kuth hat  - wie bereits in 
der vergangenen Saison  - in der E-Klasse geschossen. In der dritten  Mannschaft waren 
in dieser Saison folgende Schützen gemeldet: Tanja Streit, Regina Arnold, Bernadette 
Jais, Florian Mayer, Anna-Maria Jais, Stefan Kuth, Günther Winker, Markus Schönherr 
und Andreas Lang.  Von allen Wettkämpfen wurden drei Kämpfe gewonnen und sieben 
verloren.  Mit 6:14 Punkten kam die dritte Mannschaft somit auf Platz 5 in der Tabelle, 
was bedeutet, dass sie auch in der kommenden Saison weiterhin in der E-Klasse bleiben.  
Stefan Kuth bedankte sich zum Schluss noch bei seiner Mannschaft, dass alles so gut 
geklappt hat. 

Bernhard Klöck berichtete auch dieses Mal wieder ausführlich über die Ergebnisse und 
Aktivitäten seiner  Pistolenmannschaft. Geschossen wurde wieder in der ersten Gauliga. 
Von diesen zehn Wettkämpfen wurden drei  gewonnen und sieben  verloren.  Der 
Mannschaftsdurchschnitt war  mit  1402 Ringen gegenüber 1422 Ringen im Vorjahr 
etwas niedriger. Die Ringdurchschnitte der Einzelschützen waren: Karl Demmel 315,9 
R./Fritz Schönherr 332,9 R./Karl Bellmund 335,9 R./MikeHörkner 340,0 R./Werner Friedl 
340,6 R./Herbert Wendlik 342,0 R./ Engelbert Kirchhofer  351,7 R. /Bernhard Klöck 
359,6 R. und Tobias Streit 359,7 Ringe. Bernbeuren, Burggen und Altenstadt waren zum 
Schluss jedoch punktgleich – nämlich 6:14 Punkte. So zählte am Ende für den 
Tabellenplatz dann die Gesamtringzahl. Bernbeuren kam auf 14.019 R., Burggen auf 
14.017 R. und Altenstadt auf 13.985 Ringe. Somit ist unsere Mannschaft mit einem 
blauen Auge davongekommen und mußte dank des knapp erreichten vorletzten Platzes 
nicht in die zweite Gauliga absteigen. Da sie bisher ja immer mit acht oder neun 
Schützen zu den Wettkämpfen gefahren sind und sich jetzt auch noch der Friedl Max 
bereiterklärt hat, künftig im Rundenwettkampf mitzuschießen, wurden für die kommende 
Saison zwei Pistolenmannschaften gemeldet. In der ersten Mannschaft und somit in der 
ersten Gauliga schießen künftig Tobias Streit, Engelbert Kirchhofer, Herbert Wendlik, Max 
Friedl und Bernhard Klöck. In der zweiten Mannschaft und damit in der zweiten Gauliga 
geben Werner Friedl, der zugleich auch den Mannschaftsleiter macht, Mike Hörkner, Karl 
Bellmund, Fritz Schönherr und Karl Demmel ihr Bestes. Wie immer wurden von unseren 
Pistolenschützen zahlreiche gemeinsame Aktivitäten unternommen. Im Dezember 2007 
waren die Pistolenschützen wieder beim traditionellen Sauschiessen in Tannenberg. Dort 
haben sie in der Mannschaftswertung  den siebten Platz von insgesamt 14 Mannschaften 
belegt. Als Gastgeschenk hat uns der Bair Adi eine Kanone aus Haselnuss gemacht. Im 
Rohr sind die Noten von der Bayernhymne und das Lied vom Wildschütz „Jennerwein“! 
Anfang April waren sie in Rottenbuch beim traditionellen Frühlingsschiessen mit 
anschließender Brotzeit. Von 14 Vereinen lagen wir hier an sechster Stelle. Auf „Glück“ 



konnte der Werner Friedl unter den 55 Teilnehmern den ersten Platz belegen.  Bernhard 
Klöck bedankte sich bei seinen Mannschaftskameraden für die gute Zusammenarbeit. 
Karl Demmel bekam für seinen Fahrdienst wieder ein Geschenk  überreicht – dieses Mal 
Depreziner. Da sie jedoch immer mehr Schützen geworden sind, mußten unsere 
Pistolenschützen jedoch jetzt immer mit zwei Autos fahren… 

Jugendleiter Karl Bellmund gab uns einen Überblick über die Ergebnisse und Aktivitäten 
unserer Schützenjugend. Derzeit sind im Verein 24 Jungschützen gemeldet.  
Durchschnittlich kamen ca. zehn Jungschützen zum Schießen. Beim 
Jugendrundenwettkampf sind in der ersten Mannschaft Elisabeth Jocher, Lisa Fischer, 
Anna-Maria Jais und Bernadette Jais angetreten. Sie belegten in der Gruppe 6 den 
zweiten Platz. Die zweite Mannschaft mit Franziska Jais, Max Grauer, Stefanie Reich, 
Christine Reich, Toni Eirenschmalz, Hansi Jais und Marco Kreissl  belegte in der Gruppe 8 
den vierten Platz. Fahrer war hier Leonhard Jais. Bei der Jugenddorfmeisterschaft der 
Stockschützen im Mai 2007 haben wir zwei Mannschaften gestellt. Die erste Mannschaft, 
der Bernadette Jais, Elisabeth Jocher, Stefanie Reich und Christine Reich angehörten, 
belegte den beachtlichen zweiten Platz. Unsere zweite Mannschaft mit Anna-Maria Jais, 
Marco Kreissl, Hansi Jais und Thomas Niggl kamen auf Platz acht. Außerdem standen 
noch andere Aktivitäten im Jahr an: Teilnahme am Gauschießen in Apfeldorf und am 
Festumzug, Bogenschießen in Lechbruck, Burggener Ferienprogramm, Gaujugendtag, 
Gaujugendschießen in Böbing mit Preisverteilung sowie Kegeln mit anschließendem 
Nikolausschießen. Unser Jugendleiter Karl Bellmund nahm außerdem am 
Jugendleitertreffen in Schwabniederhofen teil. Zusammen mit Tanja Streit war er auch 
noch auf einer Vereinsübungsleiterweiterbildung.  Während der letzten Sommerpause 
wurden regelmäßig Schießtrainingsabende für unsere Jugend unter der Aufsicht von 
Bianca Ratzer abgehalten. An diesen Tagen wurden kleine Sachpreise ausgeschossen. 
Außerdem wurden über diesen  ganzen Zeitraum hinweg  Pokale ausgeschossen, die bei 
der anschließenden Preisverteilung an die Sieger verteilt werden. In die Wertung mit 
einbezogen wurden Ringe, Blattl und die Anwesenheit am Pokalschießen. Insgesamt 
wurden zwei Pokale ausgeschossen – einer für die Schüler und einer für die Jugend bzw. 
Junioren. Unser Jugendleiter sprach allen einen großen Dank aus, die geholfen haben, die 
Aktivitäten für die Jugend  zu unterstützen (sei es durch ihre Mithilfe oder durch 
finanzielle Unterstützung)  

 

 

5.)  Ehrungen 

Ehrungen für langjährige Mitglieder: 

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurde Fritz Geiger  geehrt. 

Auf 40-jährige Mitgliedschaft dürfen Bruno Faller, Gerhard Seichter und Kurt Kochannek 
zurückblicken. 

Stefan Erhart, Reinhold Seichter, Hannelore Berchtold, Michael Schuster und Thomas 
Höfler gehören unserem Verein seit 25 Jahren an. 

Anwesend waren Hannelore Berchtold, Michael Schuster, Bruno Faller, Stefan Erhard und 
Kurt Kochannek. 

 



Besondere Ehrungen: 

Schützenmeister Hermann Lang ehrte zahlreiche Schützen mit der kleinen Verdienstnadel 
des Bayerischen Sportschützenbundes. Diese erhielten Fritz Schönherr, Günther Winkler, 
Josef Höfler, Dietmar Pfeiffer, Stefan Lang und Herbert Wendlik. Das „Ehrenzeichen in 
Silber“ bekamen Bianca Ratzer, Engelbert Kirchhofer und Werner Friedl. Das 
Ehrenzeichen „Gold mit Silber“ überreichte er an Berhard Klöck. Unser Vereinsmetzger 
Jürgen Streit erhielt das Protektorabzeichen. 

 

6.) Preisverteilung 

 

Vereinsmeister 2008 

Jugend 

1.) Arnold Regina  176,4 R. 
2.) Jais Bernadette  170,9 R. 
3.) Jais Anna-Maria  166,8 R. 

 

Pistole 

1.) Friedl Max  184,0 R. 
2.) Klöck Bernhard  183,5 R. 
3.) Wendlik Herbert  175,6 R. 

 

Gewehr 

1.) Jäger Karl  188,3 R. 
2.) Jais Leonhard  188,3 R. 
3.) Jais Hildegard  159,2 R. 

 

Damenscheibe 2008 

1.) Jais Anna-Maria  17,7 T. 
2.) Jais Bernadette  22,0 T. 
3.) Streit Tanja, 27,2 T. 

 

Schlitten 2008 

1.) Streit Tobias 31,5 T. (Pistole) 
2.) Arnold Regina  17,2 T. 
3.) Wendlik Herbert  44,8 T. (Pistole) 

 

 



Sommerpokal Schüler 

1.) Niggl Thomas 77 R./82,9 T./6 x anw./ges. 235,55 
2.) Jais Franziska  59 R./T. o.W./6 x anw./ges. 159,00 
3.) Grauer Maxi  56 R./T.o.W./3 x anw./ges. 106,00 

  

Sommerpokal Jugend/Junioren 

1.) Jais Bernadette  87 R./25,3 T./8 x anw./ges. 295,03 
2.) Jocher Elisabeth  65 R./17,2 T./7 x anw./ges. 264,47 
3.) Jais Anna-Maria  82 R./72,6 T./8 x anw./ges. 242,73 

 

Kombiwertung Gewehr 2008 

1.) Jais Leonhard  86 R./14,3 T./71,7 ges. 
2.) Jäger Karl  96 R./31,4 T./164,6 ges. 
3.) Arnold Regina  92 R./37,1 T./154,9 ges. 

 

Kombiwertung Pistole 2008 

1.) Friedl Werner  91 R./41,5 T./249,5 ges. 
2.) Klöck Bernhard  90 R./59,3 T./230,7 ges.  
3.) Hörkner Mike  87 R./84,2 T./202,8 ges. 

 

7.)  Wünsche und Anträge 

Nachdem sich niemand zu Wort gemeldet hatte, bedankte sich Schützenmeister Hermann 
Lang bei den Mitgliedern für ihr Kommen und schloss die Versammlung. 

 

gez.: Schriftführer   

geprüft + für richtig empfunden:  1. Vorstand Hermann Lang 

            

 

 


